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Ein monatlich erscheinendes Regionalmagazin, das 
individuell begeistert und im September 2025 bereits 
die 150. Ausgabe veröffentlicht hat. Das MÜNSTER! Ma-
gazin überzeugt im hart umkämpften Markt mit echtem 
Qualitätsjournalismus und einer dem entsprechenden 
hohen verkauften Auflage, die sich in den letzten Mona-
ten stetig weiterentwickelt hat. Sie beträgt aktuell über 
78 % der Gesamtauflage – für ein regionales Magazin 
eine echte Besonderheit, die man selbst im nationalen 
Markt so nicht findet. Die hohe Loyalität der Leser zu Ih-
rem Magazin, die starke Leser-Blatt-Bindung lässt sich 
in der Lesermenge (85 % liest mind. ¾ aller Seiten*) und 

-dauer ( Ø 55 Min.*) ablesen – Merkmale, die unsere Wer-
bepartner durch gute Resonanz zu schätzen wissen.

„MÜNSTER! Die starken Seiten der Stadt“ setzt auf  
individuell abgestimmte Inhalte und lebendiges Story- 
telling durch starke Bilder sowie durch sympathische 
Erzählweise. Das Printprodukt wird ergänzt durch die 
Website, einen wöchentlichen Newsletter mit über 
6.000 Abonnenten sowie durch tagesaktuelle Impulse 
auf Instagram: Mit den mehr als 13.000 Followern auf 
dieser Plattform ist das MÜNSTER! Magazin täglich im 
Austausch mit seiner Community und schafft eine hohe 
Sichtbarkeit für die Marke.

KURZ & KNAPP

Das  Magazin erscheint 
elf Mal im Jahr (mit einer 
Doppelausgabe Juli/August).

Heftformat  
200  × 270 mm
Bezugspreis  
�43,90 € pro Jahr / im Handel 4,90 € je Heft
Gesamtauflage  
12.500 Stück
Verkaufte Auflage  
9.688 (78 %)
Lesezirkel  
1.280 (10 %)
Freistücke  
1.533 (12 %)

*Quelle: Leserbefragung November 2023
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TEXT UND FOTOS ULRIKE MEYWALD

Damit im Innenraum nicht zu viele Hölzer aufeinandertreffen,  
hat sich das Paar für einen geschliffenen Industriefußboden  
entschieden. Die Küche haben sie gebraucht gekauft,  
der Schrank mit Patina stammt aus der alten Werkstatt.

Wenn man selbst still ist, hört man nur den Wind  
in den Bäumen, das Gackern der Hühner und den Schrei 
des Mäusebussards. Im Einklang mit der Natur und  
der Stille leben Miriam und Torsten zwischen Wolbeck 
und Handorf im umgebauten Kornspeicher, umgeben 
von ihren Kamerun­Schafen, Hühnern, dem Hund Tico 
und der Katze Ute.

Naturparadies  
mit Kornspeicher

 LEBEN
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Als Sonnenschutz installierten Miriam und Torsten nach italienischem  
Vorbild Vorhänge von außen. Die Fugen des Klinkermauerwerks kratzen sie  

selbst aus, damit sie im Anschluss erneuert werden konnten.  
Auf der Blühwiese sorgt Regiosaat für wöchentlich wechselnde Blüten.
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LEBEN
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GERMANIA CAMPUS

Jazz & Tapas

Musik und gutes  
Essen gehören  

einfach zusammen: 
Am Freitag, 28.10., 

wird im La Tapia am 
Germania Campus 
wieder ab 20 Uhr  

Musiker Ben  
Bönniger gemeinsam 
mit Gästen (diesmal 

Hanna Jursch)  
vor Ort sein, um bei 
sanften Rhythmen 

das kürzlich 
umgestal tete Tapas-

Restaurant mit  
Jazz zu bereichern. 

Immer tolle  
Abende!

SPIRITUOSEN

Onkel Willi Gin

Der Gartenkräuter Gin ist eine Hom­
mage an den über die Grenzen des 
Münsterlandes hinaus bekannten einsti­
gen Straßenmusiker Onkel Willi. Marken­
zeichen beider Originale: die ehrliche, 
zurückhaltende Art, auf das Wesent­
liche reduziert. Zutaten des Gins: eine 
aufregende Kombination verschiedener 
heimischer Gartenkräuter. Die münster­
sche  Beckschulte GmbH spendet  
pro verkaufter Flasche ONKEL WILLI 
Gartenkräuter Gin zwei Euro an die  
LichtBlick Senioren hilfe e.V Münster.  
Zum Wohl.
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LECKEREIEN

Für Schocoholics

Schokoladencreme in den Sorten 
Vollmich mit Mandelkrokant, Dunkle 
Schokolade mit Espresso oder mit 
Blutorange? So etwas Feines gibt’s 
bei und von Holstein Delicatessen  
in der Butterhandlung an der Bogen­
straße und auch in den Arkaden. Sieht 
zudem toll aus auf dem Frühstücks­
tisch. Wir stellen uns diese Köstlich­
keit einfach mal auf buttrigen Crois­
sants oder hellem Baguette vor. 
Yummy!
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 GENIESSEN
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regionales & saisonales Obst und Gemüse

online bestellt & frisch nach Haus geliefert
individuell bestellbar & mit tollen Rezepten

ökullus.de | 0251/927 785 877

22_09_13_MÜNSTER_No117_Gesamt_LT01.indb   3722_09_13_MÜNSTER_No117_Gesamt_LT01.indb   37 13.09.22   11:2913.09.22   11:29

GENIESSEN
Lebendiger Wochenmarkt,  
interessante Gastronomie- 
entdeckungen, neue Geschäftsideen:  
Wir lieben die genuss reiche Power  
unserer facetten reichen Stadt!

VARIETÉ

Booklovers im GOP

Noch bis Sonntag, 13.11., wird auf der 
Bühne im GOP Varieté-Theater Münster 
mit der Show „Bookshop“ ein neues 
Kapitel der Varieté­Unterhaltung ge­
schrieben. Diese Show ist ein Kniefall 
vor der Macht schöner Geschichten 
und der Poesie des Nouveau Cirque. 
Nicht nur, aber auch für Booklovers  
ein besonderes Vergnügen, denn die  
Bühne ist überbordend mit Büchern 
dekoriert – lassen Sie sich überraschen 
und verwöhnen. Alle Infos unter 

variete.de/muenster

VINO

Palumbo jetzt auch  
als Weinbar
Das Restaurant Palumbo an 
der Warendorfer Straße 127 ist 
vielen unserer Leserinnen und 
Leser schon lange vertraut. 
Neuerdings wird es durch ein 
Schwesterkonzept auf dersel­
ben Straße im Haus Nummer 
113 ergänzt. Antonio Palumbo 
bietet hier in gemütlicher 
Weinbar­Atmosphäre und 
vertrauter Qualität Weine und 
Antipasti (unter anderem!) an. 
Genau der richtige Ort für 
Herbstabende! 

FRANZÖSISCHE LEBENSART

Crêperie Maison Morel

Das Quartier Alter Fischmarkt wird 
immer attraktiver: Im Innenhof hat 
Familie Morel zusätzlich zu ihrem  
Michelinstern­gekrönten Fine­Dining­
Restaurant Cœur D’Artichaut auch 
noch die Crêperie Maison Morel an­
gesiedelt. Wunderschön ausgestat­
tet und mit köstlichen Variationen 
der feinen, bretonischen Teigspeise. 
Zwischen Morels gastronomischen 
Ideen ist Sylt am Bült zu finden mit 
grandiosen Fisch­Spezialitäten –  
alles in allem ein extrem attraktiver 
Ort für Leckerschmecker!

MITTAGSTISCH

Trattoria  
Salvatore 

Neuerdings lädt die  
Trattoria Salvatore  
in der Kirschbaum- 
gesäumten Schul- 
straße auch zum  
Lunchdate ein.  

Mit Mittagsgerichten  
italienischer Art,  

die täglich wechselnd  
samt Getränk ange - 
boten werden, ist  

hier ein schöner Ort  
für eine mediterrane  

Auszeit in der  
Mittagspause. 
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regionales & saisonales Obst und Gemüse

online bestellt & frisch nach Haus geliefert
individuell bestellbar & mit tollen Rezepten

ökullus.de | 0251/927 785 877
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TEXT LOTTA KRÜGER

FOTOS PETER LESSMANN

Bevor die Häuser auf dem Drubbel in den Jahren 1906  

und 1907 abgerissen wurden, mussten sich die Straßenbahn  

und andere Verkehrsteilnehmer an ihnen vorbeidrängen –  

was zu einigem Verkehrschaos führte.

an kann sie als kleine – und 

durchaus auch unterschätzte – 

Geschwister des Prinzipal-

markts bezeichnen: Den Rog-

genmarkt und den Drubbel in 

der historischen Altstadt Münsters. So 

kurz sind die beiden Straßenabschnitte, 

dass Nicht-Ur-Münsteraner sie glatt 

unterschlagen oder fälschlicherweise 

schon dem Prinzipalmarkt zuordnen 

könnten. Den Übergang zu diesem mar-

kiert die imposante Kirche St. Lamberti, 

auf die Sie von Roggenmarkt und Drub-

bel aus geradewegs zulaufen, wenn Sie 

auf dem Weg zum Prinzipalmarkt sind. 

Aber hey  – warum halten Sie beim 

nächsten Stadtbummel nicht mal eini ge 

Meter vorher inne? Die kleinen Ge-

schwister haben nämlich Großes zu 

bieten.

DICHT GEDRÄNGT AM DRUBBEL

Der Roggenmarkt, auf dem sich heute 

so manches spannende Geschäft befin-

det, ist einer der ersten und ältesten 

Märkte der Stadt. Vermutlich bereits 

Mitte des 10. Jahrhunderts entstanden, 

bekam er seinen Namen, weil dort vor-

nehmlich mit Roggen und anderem Ge-

treide gehandelt wurde. Bogenförmig 

läuft der heutige Roggenmarkt auf die 

Lambertikirche zu – jedoch nicht, ohne 

vorher noch einmal den Namen zu 

wechseln, wie ein Straßenschild verrät: 

Drubbel, so der niedlich anmutende 

Name für den kurzen Abschnitt zwi-

schen Roggen- und Prinzipalmarkt. Das 

Wort stammt aus dem Niederdeut-

schen und meint eine kleine, dichtge-
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drängte, haufenförmige Ansammlung – 

und dicht gedrängt war es am Drubbel 

in der Tat: Auf engstem Raum standen 

früher zehn Wohn- und Geschäftshäu-

ser auf einer „Insel“ auf dem Roggen-

markt – der Umriss der damaligen klei-

nen Ansammlung ist heute noch immer 

im Straßenpflaster markiert. Die Durch-

fahrt für die Straßenbahn war damals 

nur etwa drei bis vier Meter breit, Kut-

schen und Fuhrwerke mussten sich 

rechts und links am Drubbel vorbei-

drängen. Aufgrund dieses verkehrs-

technischen Problems wurden die Häu-

ser des Drubbels in den Jahren 1906 und 

1907 schließlich abgerissen, um die Stra-

ßenbahntrasse ausbauen zu können.

Es muss nicht immer gleich der Prinzipalmarkt sein!  

Auch der Straßenabschnitt am Roggenmarkt und Drubbel  

in der historischen Altstadt Münsters hat einiges  

zu bieten. Im Schatten der Lambertikirche warten  

schicke Boutiquen, ein Deko-Paradies, guter Kaffee  

und italienisches Piazza-Feeling.

Heute fährt schon lange keine Straßen-

bahn mehr über den Abschnitt Roggen-

markt und Drubbel – was ihn zu einem 

umso attraktiveren Bummel- und Ver-

weilort macht. Besonders, wer auf der 

Suche nach schönen Dingen rund ums 

Wohnen ist – Dekoration, Geschirr, Ge-

schenkideen und Einrichtung – kommt 

am Roggenmarkt und Drubbel auf seine 

Kosten. Aber auch Mode, Schuhe und 

Schickes für den Kleiderschrank locken 

in die Geschäfte. Wer vom Bummeln 

durstig oder hungrig wird, ist auf der ge-

bogenen Straße vor der Lambertikirche 

ebenfalls gut aufgehoben: Guter Kaffee, 

frisches Brot und leckere Snacks sorgen 

für die Verpflegung.

 URBAN
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22_06_09_MÜNSTER_No115_Gesamt_LT01.indb   31

14.06.22   11:1114.06.22   11:11
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UNTERSCHÄTZTEN 

GESCHWISTER
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FÜR ALLE,  
DIE MÜNSTER UND  
DAS MÜNSTERLAND  

LIEBEN …

Ein Magazin mit Informationen und Überraschungen,  
in Print und mit digitaler Community …

MEHR ALS 
13.000 FOLLOWER
BEI INSTAGRAM
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MÜNSTER! MAGAZIN

100
SEITEN PRO AUSGABE

MEISTVERKAUFTES REGIONALES  
MONATSMAGAZIN IM MÜNSTERLAND

 11
MAL IM JAHR

DIE 
STARKEN 

SEITEN DER 
STADT

SPANNENDE
GESCHICHTEN

TOLLE 
ILLUSTRATIONEN

STARKE 
 FOTOS

NEUES 
AUS 

GASTRO-
SZENE UND 

EINZEL-
HANDEL

FREIZEIT-
TIPPS
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1/3 SEITE
66,7 × 270 mm (hoch) 
200 × 90 mm (quer)

2/1 SEITE
400 × 270 mm

1/1 SEITE
200 × 270 mm

2/1 SEITE 4.700 €

1/1 SEITE 2.420 €

1/2 SEITE 1.350 €

1/3 SEITE 1.060 €

1/4 SEITE 850 €

UMSCHLAGSEITEN

U2 3.020 €

U3 2.820 €

U4 3.340 €

SONDERFORMATE

U2 + Seite 3 5.990 €

Erste Doppelseite im Heft 4.990 €

1/2 Seite hoch neben Editorial 1.610 €

1/3 hoch neben Editorial 1.290 €

1/3 quer im IHV (200 x 90 mm) 1.170 €

1/2 SEITE
100 × 270 mm (hoch) 
200 × 135 mm (quer)

1/4 SEITE
50 × 270 mm (hoch) 
200 × 67 mm (quer)

ANZEIGENFORMATE & -PREISE

Die genannten Preise sind Ortspreise. Diese werden für direkt  
erteilte Aufträge des Handels, Handwerks und Gewerbes berechnet; 
ohne Vermittlungsprovision. 

Alle Preise zzgl. der jeweils gültigen gesetzlichen Mehrwertsteuer.

IHRE ANZEIGENVORLAGEN
– Senden Sie uns möglichst PDF-Dateien. 
– �Bitte komprimieren Sie enthaltene Bilder  

nicht und exportieren Sie die Dateien  
mit höchstmöglicher Auflösung. 

– �Bitte Schriften einbinden bzw. in Pfade  
umwandeln. 

�
WICHTIG! 
– �Bei Anzeigen, deren Motive bis  

in den Anschnitt gehen, unbedingt  
3 mm Beschnitt (A) rundum zzgl. zum  
Anzeigenformat berücksichtigen. 

– �Bitte halten Sie einen 
3 mm Sicherheitsabstand (B)  
zwischen Logo- und Schriftelementen  
und Endformat. Bitte halten Sie zwischen 
Logo- und Schriftelementen und linker  
Endformatkante einen zusätzlichen  
15 mm Sicherheitsabstand (C) (Bundschwund).

	

LOREM 
IPSUM

A
B

LOREM 
IPSUM
LOREM 
IPSUM

C
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Alle Preise zzgl. der jeweils gültigen  
gesetzlichen Mehrwertsteuer

M! ERLEBEN
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M! ADVERTORIAL M! ADVERTORIAL

Zimmern, animiert zur Besichtigung. „Freunde 
fühlen sich wie bei Meister Eder und dem Pu-
muckl“, beschreibt Guido Stengel die Atmosphä-
re. Kulisse der Kinderserie ist eine Werkstatt in ei-
nem Münchner Hinterhof. Tatsächlich erinnert 
hier in Münster vieles daran.  Regen prasselt ge-
gen die Scheiben, mittag. Bei vermeintlich 
schlechtemgel erwähnt jedoch meist jüngere 
Kapitel der Ahnenforschung. Sicher sei, dass sein 
Urgroßvater aus das die Exporte in die USA kon-
trolliert hat“, sagt Stengel, dessen Großvater das 
die Exporte in die USA kontrolliert hat“, sagt Sten-
gel, dessen Großvaterjenem Gewerbe in Mark-
neukirchen stammte. Die Stadt zwischen Erz- 
und Fichtelgebirge, einst Spitzenreiter in der in-
dustriellen Produktion von Musikinstrumenten, 
könne man eindeutig mit der Macht von Silicon 
Valley vergleichen. „Es gab in Markneukirchen so-
gar ein amerikanisches Konsulat, das die Expor-
te in die USA kontrolliert hat“, sagt Stengel, des-
sen Großvater.

Zimmern, animiert zur Besichtigung. 
„Freunde fühlen sich wie bei Meister Eder und 
dem Pumuckl“, beschreibt Guido Stengel die At-
mosphäre. Kulisse der Kinderserie ist eine Werk-
statt in einem Münchner Hinterhof. Tatsächlich 

Investments in Wachstumsaktien  

konnen sich fur lang fristig orientierte 

Anleger als lukrativ erweisen.  

Wachstums-
aktien weiter 
gefragt

erinnert hier in Münster vieles daran.  Regen 
prasselt gegen die Scheiben, mittag. Bei ver-
meintlich schlechtem gel erwähnt jedoch meist 
jüngere Kapitel der Ahnenforschung. Sicher 

sei, dass sein Urgroßvater aus das die Ex-
porte in die USA kontrolliert hat“, sagt Stengel, 
dessen Großvater das die Exporte in die USA kon-
trolliert hat“, sagt Stengel, dessen Großvaterje-
nem Gewerbe in Markneukirchen stammte. Die 
Stadt zwischen Erz- und Fichtelgebirge, einst 
Spitzenreiter in der industriellen Produktion von 
Musikinstrumenten, könne man eindeutig mit der 
Macht von Silicon Valley vergleichen. „Es gab in 
Markneukirchen sogar ein amerikanisches Konsu-
lat, das die Exporte in die USA kontrolliert hat“, 
sagt Stengel, dessen Großvater.

Zimmern, animiert zur Besichtigung. 
„Freunde fühlen sich wie bei Meister Eder und 
dem Pumuckl“, beschreibt Guido Stengel die At-
mosphäre. Kulisse der Kinderserie ist eine Werk-
statt in einem Münchner Hinterhof. Tatsächlich 
erinnert hier in Münster vieles daran.  Regen 
prasselt gegen die Scheiben, mittag. Bei ver-
meintlich schlechtem gel erwähnt jedoch meist 
jüngere Kapitel der Ahnenforschung. Sicher sei, 

dass sein Urgroßvater aus das die Exporte in die 
USA kontrolliert hat“, sagt Stengel, dessen Groß-
vater das die Exporte in die USA kontrolliert hat“, 
sagt Stengel, dessen Großvaterjenem Gewerbe 
in Markneukirchen stammte. Die Stadt zwischen 
Erz- und Fichtelgebirge, einst Spitzenreiter in der 
industriellen Produktion von Musikinstrumenten, 
könne man eindeutig mit der Macht von Silicon 
Valley vergleichen. „Es gab in Markneukirchen so-
gar ein amerikanisches Konsulat, das die Expor-
te in die USA kontrolliert hat“, sagt Stengel, des-
sen Großvater.

Zimmern, animiert zur Besichtigung. 
„Freunde fühlen sich wie bei Meister Eder und 
dem Pumuckl“, beschreibt Guido Stengel die At-
mosphäre. Kulisse der Kinderserie ist eine Werk-
statt in einem Münchner Hinterhof. Tatsächlich 
erinnert hier in Münster vieles daran.  Regen 
prasselt gegen die Scheiben, mittag. Bei ver-
meintlich schlechtem gel erwähnt jedoch meist 
jüngere Kapitel der Ahnenforschung. Sicher sei, 
dass sein Urgroßvater aus das die Exporte in die 
USA kontrolliert hat“, sagt Stengel, dessen Groß-
vater das die Exporte in die USA kontrolliert hat“, 
sagt Stengel, dessen Großvaterjenem Gewerbe 
in Markneukirchen stammte. Die Stadt zwischen 

Erz- und Fichtelgebirge, einst Spitzenreiter in der 
industriellen Produktion von Musikinstrumenten, 
könne man eindeutig mit der Macht von Silicon 
Valley vergleichen. „Es gab in Markneukirchen so-
gar ein amerikanisches Konsulat, das die Expor-
te in die USA kontrolliert hat“, sagt Stengel, des-
sen Großvater.

Zimmern, animiert zur Besichtigung. 
„Freunde fühlen sich wie bei Meister Eder und 
dem Pumuckl“, beschreibt Guido Stengel die At-
mosphäre. Kulisse der Kinderserie ist eine Werk-
statt in einem Münchner Hinterhof. Tatsächlich 
erinnert hier in Münster vieles daran.  Regen 
prasselt gegen die Scheiben, mittag. Bei ver-
meintlich schlechtem gel erwähnt jedoch meist 
jüngere Kapitel der Ahnenforschung. Sicher sei, 
dass sein Urgroßvater aus das die Exporte in die 
USA kontrolliert hat“, sagt Stengel, dessen Groß-
vater das die Exporte in die USA kontrolliert hat“, 
sagt Stengel, dessen Großvaterjenem Gewerbe 
in Markneukirchen stammte. Die Stadt zwischen 
Erz- und Fichtelgebirge, einst Spitzenreiter in der 
industriellen Produktion von Musikinstrumenten, 
könne man eindeutig mit der Macht von Silicon 
Valley vergleichen. „Es gab in Markneukirchen so-
gar ein amerikanisches Konsulat, das die Expor-

Welt selbstständig. Als später 
Herbert  Stengel den richtigen 
Ort zum Arbeiten suchte, landete 
er in Münster, bezog 1962 sein 
Geschäft in Theaternähe und war 
einziger Geigenbaumeister der 
Gegend. Heute ist es Sohn Gui-
Die Rückkehr nach Münster, wo 
Stengel letztlich die Nachfolge.

MÜNSTER! X BERENBERG: STADTVERMÖGEN

Ludger Hoppe
Niederlassungs-
leiter in Münster
BERENBERG
Am Mittelhafen 14, 
48155 Münster
Telefon 0251 98295610
Hoppe@berenberg.de 

berenberg.de

Komplexe Wohnthemen? 
Einfach lösen!

MÜNSTER! × RAUM UND FORM

Es geht weniger um einzelne Möbel als mehr um 
Lösungen für anspruchsvolle Einrichtungsaufga-
ben: raum und form ist kein Einrichtungshaus, son-
dern eine Anlaufstelle für all diejenigen, die indivi-
duelle und zugleich umfassende Innenraum- und 
Outdoor-Ideen und deren Umsetzungen suchen. 
Alles unter einem Dach: Das gilt hier vom Design-
klassiker und Einzelstück bis zur komplexen innen-
architektonischen Leistung samt handwerklicher 
Umsetzung verschiedenster Dienstleistungen. 

Wenn PlanerInnen, ProjektmanagerInnen und BeraterInnen  
unter einem Dach an einem Strang ziehen, dann ergeben sich  
sensationelle Synergien: Das spüren jetzt alle, die raum und form  
am Willy-Brandt-Weg 13 einen Besuch abstatten. Erstrecht,  
wenn sie dorthin ein komplexes Wohnthema mitbringen …

Gemeinsam mit den Kundinnen und Kunden ana-
lysiert das Team die Voraussetzungen und kommt 
erfahren, schnell, facettenreich und auf den Punkt  
zu den passenden Lösungen, auch für Küche, 
Schrankausbau und Nischenideen. Durch die Kom-
petenz für High-End-Büroflächenplanung gibt es 
übrigens die passenden Synergien mit den inhou-
se-KollegInnen von projekt k, die ihr Wissen über 
zukunftsfähige Officekonzepte und was sich dar-
aus übertragen lässt, bei Bedarf mit einbringen.
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Im Friedenspark in Münsters Süd-Osten befindet 
sich die Location mit vielen Ideen auf 800 Quadrat-
metern Fläche mit 100 Quadratmetern Dachter-
rasse – Produkte von Labels wie Vitra, USM und Arte-
mide sowie der italienischen Nischenmarke Edra 
(unbedingt anschauen!) sind hier direkt auf einer 
Ausstellungsfläche, auf der tatsächlich auch gear-
beitet wird, „in progress“ neben Innenraumlösun-
gen des eigens entwickelten Calma-Programms 
zu entdecken. Open Air begeistern etwa Lieblings-
lösungen von Extremis und Paola Lenti - va bene!

Fühlen sich am neuen Standort wohl und freuen sich auf interessierte 
Besucher: Das Planungs- und Beratungsteam (von oben):  

Anne Messing, Laura Schrammel, Monika Krüger, Merle Pötting, 
Petra Veltrup und Sabine Semlits.

Drei Beispiele, wie vielfältig das  
Interior- und Outdoor-Angebot jetzt auf 

den neuen Flächen gezeigt werden kann.  
Die Inspirationen sind voller Facetten –  

ein Besuch wird immer neu überraschen. 

Jetzt am 

Willy-Brandt-

Weg 13!

raum und form

Willy-Brandt-Weg 13
48155 Münster

Telefon 0251 20818420
beratung@raumundform.com

raumundform.com
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BEIHEFTER (Preis pro Tsd.)

 4 SEITIG 197 €

 8 SEITIG 230 €

12 SEITIG 250 €

16 SEITIG 275 €

 

BEILAGEN

 

(Preis pro Tsd.)

bis 25g 180 €

bis 50g 200 €

bis 75g 260 €

bis 100g 295 €

Beilagen und Beihefter müssen so  
beschaffen sein, dass sie maschinell 
verarbeitet werden können. Herstellungs-
kosten müssen bei Bedarf angefragt 
werden. Wir gehen von der Anlieferung 
aus! Vertriebsgebühren fallen nur dann 
an, wenn bedingt durch die Beilage, den 
Beihefter, oder durch das aufgeklebte 
Werbemittel das Trägerheft in die 
nächsthöhere Preis-staffel der Deutsche 
Post AG kommt. Es werden die Mehr-
kosten in Rechnung gestellt. Sie sind 
nicht rabattierfähig.

Auf Wunsch entwickeln und gestalten wir 
Ihren individuellen Advertorialauftritt.  
Sie bestimmen die Inhalte, wir setzen sie 
im Stil des MÜNSTER! Magazins um.  
Das Ergebnis: Sie setzen ein Werbemittel 
ein, das von der Gestaltung bis hin zu den 
Texten die Leser optimal anspricht. 
Die Erstellung erfolgt in enger Abstimmung 
mit Ihnen, vom Briefing über das erste  
Grobkonzept bis zum fertigen Produkt.

2/1 SEITE
400 × 270 mm

1/1 SEITE
200 × 270 mm

ADVERTORALS

ADVERTORIAL

2/1 Advertorial (400 × 270 mm) 4.700 €

1/1 Advertorial (200 × 270 mm) 2.420 €

SONDERPRODUKTE

RAHMENBEDINGUNGEN
Für die redaktionell anmutenden Advertorials gelten 
fest definierte optische Standards, die diese Anzeigen- 
formate erfüllen müssen. Für genauere Information und 
eine umfassende Beratung stehen Ihnen Iher Ansprech-
partnerinnen (siehe Seite 11) gerne zur Verfügung. 
Die Anzahl der Advertorials pro Ausgabe ist begrenzt.

Die genannten Preise sind Ortspreise. Diese werden für direkt  
erteilte Aufträge des Handels, Handwerks und Gewerbes berechnet; 
ohne Vermittlungsprovision. 

Alle Preise zzgl. der jeweils gültigen gesetzlichen Mehrwertsteuer.

Wohnen in den privaten Räumen der 
über 300 POHA House-Studios.

Leben in den Community 
Spaces wie in diesem, für  
jeden Mieter zugänglichen, 
Wohnraum.

Lea Hermanns

POHA House  
Münster
Bremer Platz 50–52
48155 Münster

pohahouse.com

Instagram
@pohahouse
LinkedIn
POHA House

Zuhause 2.0
MÜNSTER! × POHA HOUSE

In Münster eröffnet das POHA House ab April – das 
Gründungsteam um Lea Hermanns ist schon ins 
münstersche Netzwerk eingetaucht und hat be-
merkenswerte Kooperationen angeleiert: Regio-
nalität und local support sind Kern des POHA 
House Konzepts, das demnächst auch in verschie-
denen anderen Städten ausgerollt wird. Pionier-
funktion hat aber Münster! Finden wir toll.

Mit einem revolutionären Co-Living-Konzept rollt POHA House derzeit in  
Münster eine ganz neue Lebensidee aus: Es geht um eine besondere Art  
des Zusammenwohnens „mit Benefits“, die private und soziale Bedürfnisse 
ins individuelle Wohnumfeld vom POHA House inkludiert – angesiedelt  
im Hansator am Bremer Platz. Und damit hat Münster Pionierfunktion  …

Das passt zu Münster! Als wir vom POHA House-
Konzept hörten, waren wir direkt begeistert. Denn 
die neue Co-Living-Idee der Gründer Lea Her-
manns und Yianni Tsitouras ist perfekt für Singles 
und Paare, die zwar mit der gewünschten Privat-
sphäre in ihren 22–54 Quadratmeter großen POHA 
Studios leben möchten, zugleich aber auch Lust 
auf Begegnungen in den zusätzlichen Community 
Spaces, bei Events und Kursangeboten haben. 

Das Prinzip ist einfach: Die über 300 Studios sind 
im stilvoll reduzierten Japandi-Stil möbliert, kom-
plett ausgestattet und „ready to live“. Zusätzlich 
gibt es Gemeinschaftsflächen, auf der Terrasse 
vom Glashaus fürs CoWorking bis zu Hochbeeten 
zum Gemüseanbau, indoor mit Wohnzimmern, Kino-
bereich, Bar und Raum zum Abschalten, Funkti-
onseinheiten wie der Wäscheraum lassen sich 
über die POHA-App buchen, so ergeben sich vie-
le Synergie-Effekte, auch im Sinne der Nachhaltig-
keit. Die ersten Studios können heute schon online 
reserviert werden, auch Unternehmen können 
schon Wohnungen für ihre Mitarbeiter anmieten.

 ADVERTORIAL

Preisstaffel
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SÜDPARK

1/4 SEITE         pro Schaltung 850 €

1/6 SEITE         pro Schaltung 385 €

1/12 SEITE       pro Schaltung 192 €

1/6 SEITE
66,7 x 135 mm

1/4 SEITE
50 × 270 mm (hoch) 

1/12 SEITE
66,7 x 67,5mm
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S. 52 
Cœur D‘Artichaut
Gesichter der Gastronomie

Hier ist sie wieder, die Übersichtskarte, 
in der wir viele der im Heft erwähnten 
Orte markiert haben. Viel Freude  
beim Ausschwärmen an schöne Orte  
und zu tollen Menschen!

S. 14
Fundsache

S. 48
Teehaus Tropic
Zeit für Tee

S. 48
Mövenpick Hotel
Zeit für Tee

S. 48
Happy Tea Bar
Zeit für Tee

S. 16
Ateliers Hafenstraße
Tag der offenen Tür
3. November

S. 18
Stadtbücherei

S. 50
Kösters 
Zeit für TeeS. 88

roestbar 
Werke von  
Wilhelm Götting

S. 47
TeeGschwendner 
Zeit für Tee

S. 81
Ventana
budenzauber
2. Dezember

S. 47
Wochenmarkt
Angelika Pollak,
Zeit für Tee

S. 12
Venner Moor

14 km

S. 36
Mecklenbeck

0,5 km
S. 30
Südbad

1,5 km

S. 24
Haus Kump 
Blickpunkte
18./19. November

S. 60
Lüdinghausen 
Kartoffelfest
5. November

0,5 km

S. 49
Burg Hülshoff 
Zeit für Tee

S. 62
Longinusturm 
Baumberge Verein

S. 68
Dülmen 
Haus Empte

14 km

25 km

38 km

S. 26
Solaaris 
Jubiläumstour

S. 61
Sendenhorst, 
St.-Josefs-Stift 
Adventsbasar
26. November

20 km

S. 61
Rheine 
Emszauber
22. November

45 km

30 km

94

SERVICE  SERVICE

Alle Preise zzgl. der jeweils gültigen gesetzlichen Mehrwertsteuer
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HIER KÖNNTE 
IHRE ANZEIGE 

STEHEN!

DRUCKDATEN
– �Bei Anzeigen, deren Motive bis  

in den Anschnitt gehen, unbedingt  
3 mm Beschnitt (A) rundum zzgl. zum  
Anzeigenformat berücksichtigen. 

– �Bitte halten Sie einen 
3 mm Sicherheitsabstand (B) zwischen  
Logo- und Schriftelementen  
und Endformat.

LOREM 
IPSUM

A
B
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MÜNSTER 
51  %Münster lebt von Kundinnen und Kunden  

aus dem Umland. Inserenten suchen  
Titel mit Leserinnen und Lesern über die 
Stadtgrenzen hinaus. Nur etwa die Hälfte 
der Magazine wird in Münster gelesen, zwei 
Drittel in Münster und dem Münsterland. 
Immerhin ein gutes Drittel stammt aus den 
umliegenden Regionen von Emsland 
bis Niederrhein. 

ZAHLEN, DATEN, FAKTEN

MÜNSTER & 
MÜNSTERLAND 
65  %

REST-DEUTSCHLAND 
2  %

UMKREIS 
33  %

 
5. JAHRGANG 2026

AUFLAGE

12.500

DRUCKTECHNISCHE ANGABEN
Farbigkeit: durchgehend 4c	
Anschnittformat: 200 × 270 mm, Hochformat	
Beschnittzugabe: 3 mm	
Umfang: 100 Seiten	
Druckverfahren: Offset	
Farbprofil, innen: ISO Coated v2 300% (ECI)
Dateiformat: PDF/X-1a:3003
Farbprofil, Umschlag (U1-U4): ISO Coated v2 (ECI)
Dateiformat: PDF/X-4:2010

HEFTFORMAT
Beschnitten: 200 x 270 mm
Unbeschnitten: 206 × 276 mm, 3 mm umlaufend
Satzspiegel: 170 mm × 240 mm	

VERKAUFSSTELLEN
Im Buch- und Zeitschriftenhandel sowie in  
REWE Supermärkten, SuperBioMarkt, EDEKA, Closed, 
Kösters Wohnkultur, Mackenbrock, Marc‘o Polo, 
raum und form, Schründer Schlafräume, 
Westf. Zoologischer Garten, WN-Geschäftsstelle, 
Münster Souvenirs, Buchhandlung Walther König 
(im LWL-Museum für Kunst und Kultur), 7Days Kiosk, 
roestbar, Homebeis, Buschmann u.v.m.

VIP- UND PREMIUMAUSLAGE
IHK Foyer, FMO (VIP-Lounge), Stadtbibliothek,  
Restaurant Ackermann, Factory Hotel,  
Hotel und Restaurant Feldmann, Großer Kiepenkerl, 
Mauritzhof, Kaiserhof, Hotel am Wasserturm,  
Atlantic Hotel u.a.

PRAXEN
In Wartezimmern von Ärzten & Zahnärzten,  
Anwälten und anderen Dienstleistern über den  
Lesezirkel

MÜNSTER! MAGAZIN – MEDIA KIT 2025

VERTEILUNG 
DER ABONNENTEN 

IN PROZENT

Zoo und Buschmann bitte streichen, dafür tischkultur! und Feinkost Hidding aufnehmen

Hotel und Restaurant Feldmanm und Großer Kiepenkerl streichen
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AUSGABE NO. ERSCHEINUNGSTERMIN ANZEIGENSCHLUSS DRUCKUNTERLAGENSCHLUSS

#154 Februar 31.1.2026 (Samstag) 6.1.2026 8.1.2026

#155 März 28.2.2026 (Samstag) 3.2.2026 5.2.2026

#156 April 31.3.2026 (Dienstag) 2.3.2026 5.3.2026

#157 Mai 30.4.2026 (Donnerstag) 7.4.2026 9.4.2026

#158 Juni 30.5.2025 (Samstag) 5.5.2026 7.5.2026

#159 Juli/August 30.6.2026 (Dienstag) 2.6.2026 5.6.2026

#160 September 31.8.2026 (Montag) 4.8.2026 6.8.2026

#161 Oktober 30.9.2026 (Mittwoch) 1.9.2026 4.9.2026

#162 November 31.10.2026 (Samstag) 6.10.2026 8.10.2026

#163 Dezember 30.11.2026 (Montag) 3.11.2026 6.11.2026

#164 Januar 31.12.2026 (Donnerstag) 1.12.2026 4.12.2026

MÜNSTER! TERMINPLANUNG 2026
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„Das MÜNSTER! Magazin zeigt die starken Seiten der Stadt 
und damit das, was Münster so lebens- und liebenswert macht: 

die Menschen, ihre Ideen und ihre Leidenschaft für unsere Stadtgesellschaft. 
Als Spiegel dieser Vielfalt ist das MÜNSTER! Magazin ein wichtiger Teil 

der Medienlandschaft unserer Stadt.“
TILMAN FUCHS

Oberbürgermeister der Stadt Münster

„Das MÜNSTER! Magazin gefällt mir. Ein solches Stadtmagazin 
würde Städten wie Hamburg und Berlin auch gut tun!“

JULIA CHRISTIAN
Redakteurin der Zeitschriften Brigitte, SZ Magazin, Salon

„Wir lieben Münster vor allem für sein vielfältiges, ständig  
wachsendes Angebot an nachhaltigen Cafés, Shops und Restaurants.  
Im MÜNSTER! Magazin erfahren wir viele spannende Hintergrund- 

geschichten, lernen die Menschen hinter den Konzepten kennen und  
entdecken immer wieder neue Facetten der Stadt.“

LEA KIPPER UND BARBARA VON GROOTE-GOTZES
Gründerinnen der Plattform „muenster.fair“

„Das MÜNSTER! Magazin ist am Puls der Stadt, vermittelt das  
Lebensgefühl in der Stadt und zeigt mit einem geschulten Blick das,  

was Münster ausmacht: die Menschen, die mit ihren Läden,  
ihrem Engagement und ihren Ideen das Stadtgeschehen prägen.“

LISA KITTNER 
Quartiersmanagerin und Geschäftsführerin Initiative Starke Innenstadt

„MÜNSTER! stellt an ganz vielen Beispielen DAS GUTE LEBEN 
im Münsterland vor. Zu viel Münster und Münsterland 

kann es gar nicht geben. Danke, dass ihr dafür sorgt, dass 
die Menschen die Region hier noch besser kennen lernen.“

ANDREAS GROTENDORST
Vorstand Münsterland e.V.

UND DAS SAGEN DIE LESER
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IHRE ANSPRECHPARTNERINNEN

VERLAG
Stadtlust-Verlag GmbH & Co. KG
Soester Straße 13, 48155 Münster	

REDAKTION	
redaktion@muenster-magazin.com	

DRUCK & WEITERVERARBEITUNG
L.N. Schaffrath GmbH & Co.KG DruckMedien,  
Geldern 

BRITTA HEITHOFF
Chefredakteurin

Telefon  0251 533510
britta.heithoff@muenster-magazin.com

CORNELIA HÖCHSTETTER
Redakteurin

Telefon  0177 4191138
cornelia.hoechstetter@muenster-magazin.com
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BEATE DECHANT
Anzeigenberatung/-verkauf

Telefon 0251 690 318161
beate.dechant@muenster-magazin.com    
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ANZEIGEN
Marc Arne Schümann (Verantwortlich)	
Geschäftsführer Stadtlust Verlag GmbH & Co. KG
Soester Straße 13, 48155 Münster		
	
Myriam Bockhöfer-Horstmann	
Verkaufsleitung	
Telefon 0251 690 908100	
myriam.bockhoefer-horstmann@muenster-magazin.com 	

KONTAKT LESER- UND ABONNEMENT VERWALTUNG
abo@muenster-magazin.com  
Telefon 0251 6904000

KONTAKT VERTRIEB
vertrieb@muenster-magazin.com	

BANKVERBINDUNG
Münsterländische Bank Thie & Co.	
IBAN DE 1240 0300 0034 9338 7900	
BIC MLBKDE3MXXX	

Wir freuen uns über Ihre Kontaktaufnahme!
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1.	� »Anzeigenauftrag« im Sinne der nachfolgen-
den Allgemeinen Geschäftsbedingungen ist 
der Vertrag über die Veröffentlichung einer 
oder mehrerer Anzeigen eines Werbungtrei-
benden (nachfolgend: »Auftraggeber«) oder 
sonstigen Inserenten in einer Druckschrift 
zum Zweck der Verbreitung.

2.	� Anzeigenaufträge sind im Zweifel innerhalb 
eines Jahres nach Vertragsabschluss abzuwi-
ckeln. Ist im Rahmen eines Abschlusses das 
Recht zum Abruf einzelner Anzeigen einge-
räumt, so ist der Auftrag innerhalb eines Jah-
res seit Erscheinen der ersten Anzeige abzu-
wickeln, sofern die erste Anzeige innerhalb 
der in Satz 1 genannten Frist abgerufen und 
veröffentlicht wird.

3.	� Bei Abschlüssen ist der Auftraggeber be-
rechtigt, innerhalb der vereinbarten bzw. der 
in Ziffer 2 genannten Frist auch über die im 
Auftrag genannte Anzeigenmenge hinaus 
weitere Anzeigen abzurufen.

4.	� Wird ein Auftrag aus Umständen nicht erfüllt, 
die der Verlag nicht zu vertreten hat, so hat 
der Auftraggeber, unbeschadet etwaiger 
weiterer Rechtspflichten, den Unterschied 
zwischen dem gewährten und dem der tat-
sächlichen Abnahme entsprechenden Nach-
lass dem Verlag zu erstatten. Die Erstattung 
entfällt, wenn die Nichterfüllung auf höherer 
Gewalt im Risikobereich des Verlages be-
ruht.

5.	� Bei der Errechnung der Abnahmemengen wer- 
den Text-Millimeterzeilen dem Preis entspre-
chend in Anzeigen-Millimeter umgerechnet. 

6.	� Für die Aufnahme von Anzeigen und Fremd-
beilagen in bestimmten Nummern, bestimm-
ten Ausgaben oder an bestimmten Plätzen 
der Druckschrift wird keine Gewähr geleistet, 
es sei denn, dass der Auftraggeber die Gül-
tigkeit des Auftrages ausdrücklich davon ab-
hängig gemacht hat. In diesem Fall müssen 
Aufträge für Anzeigen und Prospektbeilagen, 
die erklärtermaßen ausschließlich in be-
stimmten Nummern, bestimmten Ausgaben 
oder an bestimmten Plätzen der Druckschrift 
veröffentlicht werden sollen, so rechtzeitig 
beim Verlag eingehen, dass dem Auftrag-
geber noch vor Anzeigenschluss mitgeteilt 
werden kann, wenn der Auftrag auf diese 
Weise nicht auszuführen ist. Rubrizierte An-
zeigen werden in der jeweiligen Rubrik ab-
gedruckt, ohne dass dies der ausdrücklichen 
Vereinbarung bedarf.

7.	� Textteil-Anzeigen sind Anzeigen, die mit min-
destens drei Seiten an den Text und nicht an 
andere Anzeigen angrenzen. Anzeigen, die 
aufgrund ihrer redaktionellen Gestaltung 
nicht als Anzeigen erkennbar sind, werden 
als solche vom Verlag mit dem Wort »Anzei-
ge« deutlich kenntlich gemacht.

8.	� Der Verlag behält sich vor, Anzeigenaufträ- 
ge – auch einzelne Abrufe im Rahmen eines 
Abschlusses – und Beilagenaufträge wegen 
des Inhalts, der Herkunft oder der techni-
schen Form nach einheitlichen, sachlich 
gerechtfertigten Grundsätzen des Verlages 
abzulehnen. Auch bei rechtsverbindlich be-

stätigten Aufträgen können Anzeigen und 
Beilagen zurückgewiesen werden, wenn de-
ren Inhalt gegen Gesetze, oder behördliche 
Bestimmungen verstößt oder deren Veröf-
fentlichung für den Verlag nach pflichtge-
mäßem Ermessen des Verlages unzumutbar 
ist. Dies gilt auch für Aufträge, die bei Ge-
schäftsstellen, Annahmestellen oder Vertre-
tern aufgegeben werden. Beilagenaufträge 
sind für den Verlag erst nach Vorlage eines 
Musters der Beilage und deren Billigung 
bindend. Beilagen oder Anzeigen, die durch 
Format oder Aufmachung beim Leser den 
Eindruck eines Bestandteils der Zeitung 
oder Zeitschrift erwecken oder Fremdan-
zeigen enthalten, werden nicht oder nach 
Wahl des Auftragnehmers nur gegen eine 
gesonderte Vergütung angenommen. Die-
se Vergütung entspricht der Summe, die 
der Verlag aufgrund der jeweils aktuellen 
Preisliste bei einer entsprechenden Eigen-
anzeige unter Berücksichtigung etwaig ge-
währter Nachlässe hätte verlangen können. 
Dem Auftraggeber bleibt ausdrücklich der 
Nachweis gestattet, dass dem Verlag ein 
Schaden überhaupt nicht entstanden oder 
aber wesentlich niedriger ist, als der nach 
den vorstehenden Grundsätzen zu zahlende 
Betrag. Die Ablehnung eines Auftrages wird 
dem Auftraggeber unverzüglich mitgeteilt. 
Soweit der Verlag das Anzeigenvermitt-
lungsgeschäft betreibt und sich der Heraus-
geber der entsprechenden Publikation das 
ausschließliche Recht vorbehalten hat, ohne 
nähere Begründung über die tatsächliche 
Veröffentlichung der Anzeige zu entschei-
den, besteht kein Anspruch des Anzeigen-
kunden auf Veröffentlichung der gebuchten 
Anzeige, solange eine Freigabe durch den 
Herausgeber nicht erfolgt ist. 

9.	� Für die rechtzeitige Lieferung des Anzei-
gentextes und einwandfreier Druckunterla-
gen oder der Beilagen ist der Auftraggeber 
verantwortlich. Für erkennbar ungeeignete 
oder beschädigte Druckunterlagen fordert 
der Verlag unverzüglich Ersatz an. Der Verlag 
gewährleistet die für den belegten Titel üb-
liche Druckqualität im Rahmen der durch die 
Druckunterlagen gegebenen Möglichkeiten. 
Im Falle einer nicht rechtzeitigen Lieferung 
ist der Verlag zu einem Abdruck bzw. einer 
Veröffentlichung nicht verpflichtet. Erfolgt 
gleichwohl ein Abdruck bzw. eine Veröffent-
lichung, geschieht dies nur unter ausdrück-
lichem Ausschluss jeglicher Gewährleistung 
sowie Reklamationsrechte des Auftragge-
bers. 

10.	� Der Auftraggeber hat bei ganz oder teil-
weise unleserlichem, unrichtigem oder bei 
unvollständigem Abdruck der Anzeige An-
spruch auf Zahlungsminderung oder eine 
einwandfreie Ersatzanzeige, aber nur in dem 
Ausmaß, in dem der Zweck der Anzeige 
beeinträchtigt wurde. Lässt der Verlag eine 
ihm hierfür gestellte angemessene Frist ver-
streichen oder ist die Ersatzanzeige erneut 
nicht einwandfrei, so hat der Auftraggeber 

ein Rücktrittsrecht. Der Verlag haftet für 
vorsätzlich oder grob fahrlässig verursachte 
Schäden, für Schäden aus schuldhafter Ver-
letzung des Lebens, des Körpers oder der 
Gesundheit sowie für Schäden aufgrund min-
destens leicht fahrlässiger Verletzung einer 
Pflicht, deren Erfüllung die ordnungsgemäße 
Durchführung des Werbeauftrags überhaupt 
erst ermöglicht, deren Verletzung die Errei-
chung des Vertragszwecks gefährdet und 
auf deren Einhaltung der Auftraggeber re-
gelmäßig vertraut. Die Schadenersatzpflicht 
ist – abgesehen von der Haftung für Vorsatz 
und schuldhafter Verletzung des Lebens, des 
Körpers oder der Gesundheit – auf den vor-
hersehbaren, typischerweise eintretenden 
Schaden und das für die betreffende Anzeige 
oder Beilage zu zahlende Entgelt begrenzt. 
Im Übrigen sind Schadenersatzansprüche 
gegen den Verlag unabhängig vom Rechts-
grund ausgeschlossen. Dies gilt insbesonde-
re für Ansprüche wegen mittelbarer Schäden, 
Mangelfolgeschäden oder wegen entgan-
genen Gewinns. Soweit die Haftung des 
Verlags nach den vorstehenden Regelungen 
ausgeschlossen oder beschränkt ist, gilt dies 
auch für die persönliche Haftung ihrer Mitar-
beiter, Vertreter und Erfüllungsgehilfen. Die 
Haftung nach dem Produkthaftungsgesetz 
bleibt hiervon unberührt. Schadensersatzan-
sprüche von Kaufleuten gegen den Verlag 
verjähren, abgesehen von Ansprüchen aus 
unerlaubter oder vorsätzlicher Handlung, in 
zwölf Monaten nach dem Zeitpunkt, in dem 
der Auftraggeber von den den Anspruch be-
gründenden Umständen Kenntnis erlangt hat 
oder hätte erlangen müssen. Reklamationen 
müssen innerhalb von vier Wochen nach Ein-
gang von Rechnung und Beleg geltend ge-
macht werden.

11.	� Probeabzüge werden nur auf ausdrücklichen 
Wunsch geliefert. Der Auftraggeber trägt 
die Verantwortung für die Richtigkeit der zu-
rückgesandten Probeabzüge. Der Verlag be-
rücksichtigt alle Fehlerkorrekturen, die ihm 
innerhalb der bei der Übersendung des Pro-
beabzuges gesetzten Frist mitgeteilt werden. 

12.	� Sind keine besonderen Größenvorschriften 
gegeben, so wird die nach Art der Anzeige 
übliche, tatsächliche Abdruckhöhe der Be-
rechnung zugrunde gelegt.

13.	� Der Verlag behält sich vor, Rechnungen elek-
tronisch zu versenden.

14.	� Falls der Auftraggeber nicht Vorauszahlung 
leistet, wird die Rechnung sofort, möglichst 
aber 14 Tage nach Veröffentlichung der An-
zeige übersandt. Die Rechnung ist inner-
halb der aus der Preisliste ersichtlichen vom 
Empfang der Rechnung an laufenden Frist zu 
bezahlen, sofern nicht im einzelnen Fall eine 
andere Zahlungsfrist oder Vorauszahlung 
vereinbart ist. Mit Ablauf der Frist gerät der 
Auftraggeber in Verzug. Etwaige Nachläs-
se für vorzeitige Zahlung werden nach der 
Preisliste gewährt.

15.	� Bei Zahlungsverzug oder Stundung wer-
den Zinsen sowie die Einziehungskosten 

ALLGEMEINE GESCHÄFTSBEDINGUNGEN  
FÜR ANZEIGEN & FREMDBEILAGEN IN ZEITUNGEN UND ZEITSCHRIFTEN
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berechnet. Ansprüche auf weitergehende 
Verzugsschäden bleiben vorbehalten. Der 
Verlag kann bei Zahlungsverzug die weitere 
Ausführung des laufenden Auftrages bis zur 
Bezahlung zurückstellen und für die restli-
chen Anzeigen Voraus-zahlung verlangen. 
Bei Vorliegen begründeter Zweifel an der 
Zahlungsfähigkeit des Auftraggebers ist der 
Verlag berechtigt, auch während der Laufzeit 
eines Anzeigenabschlusses das Erscheinen 
weiterer Anzeigen ohne Rücksicht auf ein ur-
sprünglich vereinbartes Zahlungsziel von der 
Vorauszahlung des Betrages und von dem 
Ausgleich offenstehender Rechnungsbeträ-
ge abhängig zu machen.

16.	� Der Verlag liefert mit der Rechnung für ge-
staltete Anzeigen auf Wunsch einen Anzei-
genbeleg; bei Wiederholungsanzeigen nur 
von der ersten Anzeige. Kann ein Beleg nicht 
mehr beschafft werden, so tritt an seine Stel-
le eine rechtsverbindliche Bescheinigung 
des Verlages über die Veröffentlichung und 
Verbreitung der Anzeige.

17.	� Kosten für die Anfertigung bestellter Druck-
vorlagen und Zeichnungen sowie für vom 
Auftraggeber gewünschte oder zu vertre-
tende erhebliche Änderungen ursprünglich 
vereinbarter Ausführungen hat der Auftrag-
geber zu tragen.

18.	� Aus einer Auflagenminderung kann bei ei-
nem Abschluss über mehrere Anzeigen ein 
Anspruch auf Preisminderung nur hergelei-
tet werden, wenn im Gesamtdurchschnitt 
des mit der ersten Anzeige beginnenden 
Insertionsjahres die in der Preisliste oder 
auf andere Weise genannte durchschnittli-
che Auflage oder – wenn eine Auflage nicht 
genannt ist – die durchschnittlich verkaufte 
(bei Fach-zeitschriften gegebenenfalls die 
durchschnittlich tatsächlich verbreitete) 
Auflage des vergangenen Kalenderjahres 
unterschritten wird. Eine Auflagenminde-
rung ist nur dann ein zur Preisminderung 
berechtigender Mangel, wenn sie bei einer 
Auflage bis zu 50.000 Exemplaren mindes-
tens 20 v.H. / bis zu 500.000 Exemplaren 
mindestens 20 v.H. / bis zu 100.000 Exem-
plaren mindestens 20 v.H. / über 500.000 
Exemplaren mindestens 10 v.H. beträgt. 
Darüber hinaus sind bei Abschlüssen Preis-
minderungs- und Schadensersatzansprüche 
ausgeschlossen, wenn der Verlag dem Auf-
traggeber von dem Absinken der Auflage so 
rechtzeitig Kenntnis gegeben hat, dass die-
ser vor Erscheinen der Anzeige vom Vertrag 
zurücktreten konnte.

19.	� Bei Ziffernanzeigen wendet der Verlag für 
die Verwahrung und rechtzeitige Weiterga-
be der Angebote die Sorgfalt eines ordent-
lichen Kaufmanns an. Er übernimmt darüber 
hinaus keine Haftung. Zuschriften auf Ziffer-
nanzeigen werden nur bearbeitet, wenn sie 
innerhalb eines Zeitraums von vier Wochen 
nach erstmaligem Erscheinen der Ziffernan-
zeige bei dem Verlag eingehen. Einschreibe-
briefe und Eilbriefe auf Ziffernanzeigen wer-
den ebenso wie der Inhalt von E-Mails nur 
auf dem normalen Postweg weitergeleitet. 
Die Eingänge auf Ziffernanzeigen werden 

vier Wochen aufbewahrt. Nach Ablauf die-
ser Frist können diese Zuschriften ebenso 
wie Zuschriften, die nicht innerhalb eines 
Zeitraums von vier Wochen nach erstmali-
gem Erscheinen der Ziffernanzeige einge-
gangen sind, vernichtet werden. Wertvolle 
Unterlagen sendet der Verlag zurück, ohne 
dazu verpflichtet zu sein. Dem Verlag kann 
einzelvertraglich als Vertreter das Recht ein-
geräumt werden, die eingehenden Ange-
bote anstelle und im erklärten Interesse des 
Auftraggebers zu öffnen. Der Verlag behält 
sich vor, offensichtlich gewerbliche Offerten 
nicht weiterzuleiten, wenn keine ausdrückli-
che Weisung des Auftraggebers in Textform 
erteilt wird. Briefe, die das zulässige Format 
DIN A 4 (Gewicht von 500 Gramm) über-
schreiten, sowie Waren, Bücher-, Katalogs-
endungen und Päckchen sind von der Wei-
terleitung ausgeschlossen und werden nicht 
entgegengenommen. Eine Entgegennahme 
und Weiterleitung kann jedoch ausnahms-
weise für den Fall vereinbart werden, dass 
der Auftraggeber die dabei entstehenden 
Gebühren/Kosten übernimmt.

20.	�Druckvorlagen werden nur auf besondere 
Anforderung an den Auftraggeber zurückge-
sandt. Die Pflicht zur Aufbewahrung endet 
drei Monate nach Ablauf des Auftrages.

21.	� Der Verlag ist berechtigt, die ihm vom Auf-
traggeber überlassenen Daten elektronisch 
zu speichern und weiterzuverarbeiten. Der 
Verlag ist berechtigt, Daten, die sich aus 
den Vertragsunterlagen ergeben oder die 
zur Vertragsdurchführung notwendig sind, 
an dem Verlag verbundene Unternehmen 
weiterzugeben, soweit dies zur Auftragsab-
wicklung erforderlich ist. Im Übrigen gelten 
die Bestimmungen des Datenschutzrechts 
gem. des Bundesdatenschutzgesetzes in 
seiner jeweils aktuellen Fassung.

22.	� Erfüllungsort ist der Sitz des Verlages. Ge-
richtsstand ist, soweit das Gesetz nicht 
zwingend etwas anderes vorsieht, der 
Sitz des Verlages. Im Geschäftsverkehr mit 
Kaufleuten, juristischen Personen des öf-
fentlichen Rechts oder bei öffentlich-recht-
lichen Sondervermögen ist bei Klagen Ge-
richtsstand der Sitz des Verlages. Soweit 
Ansprüche des Verlages nicht im Mahnver-
fahren geltend gemacht werden, bestimmt 
sich der Gerichtsstand bei Nicht-Kaufleuten 
nach deren Wohnsitz. Ist der Wohnsitz oder 
gewöhnliche Aufenthalt des Auftraggebers, 
auch bei Nicht-Kaufleuten, im Zeitpunkt der 
Klageerhebung unbekannt oder hat der 
Auftrag-geber nach Vertragsschluss seinen 
Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthalt aus 
dem Geltungsbereich des Gesetzes verlegt, 
ist als Gerichtsstand der Sitz des Verlages 
vereinbart. 

23.	� Information nach dem Verbraucherstreitbei-
legungsgesetz (VSBG): Wir sind nicht bereit 
oder verpflichtet, an Streitbeilegungsver-
fahren vor einer Verbraucherschlichtungs-
stelle im Sinne des Verbraucherstreitbei-
legungsgesetzes teilzunehmen.	  
 
	

ZUSÄTZLICHE GESCHÄFTSBEDINGUNGEN
a.	� Mit der Erteilung eines Anzeigenauftrages 

erkennt der Auftraggeber die Allgemeinen 
und die Zusätzlichen Geschäftsbedingun-
gen sowie die Preisliste des Verlages an. Die 
Gültigkeit etwaiger AGB des Auftraggebers 
ist, soweit sie mit diesen Allgemeinen und 
Zusätzlichen Geschäftsbedingungen nicht 
übereinstimmen, ausdrücklich ausgeschlos-
sen. 

b.	� Anzeigen von Handel, Handwerk und Ge-
werbe, deren Auftraggeber in unserem 
Verbreitungsgebiet ansässig sind, Amtliche 
Bekanntmachungen und Anzeigen gemein-
nütziger Unternehmen werden zum ermä-
ßigten Anzeigenpreis abgerechnet. Eine 
Provision kann Werbemittlern davon nicht 
gewährt werden. Diese Anzeigen werden 
jedoch provisioniert, wenn die Abrechnung 
zum Grundpreis erfolgt. 

c.	� Voraussetzung für eine Provisionszahlung 
an Werbungsmittler ist, dass der Auftrag 
unmittelbar vom Werbungsmittler erteilt 
wird und Text bzw. Druckunterlagen auch 
von ihm geliefert werden. Die Werbemittler 
und Werbeagenturen sind verpflichtet, sich 
in ihren Angeboten, Verträgen und Abrech-
nungen mit den Werbungtreibenden an die 
Preisliste des Verlages zu halten. Die vom 
Verlag gewährte Mittlerprovision darf an die 
Auftraggeber weder ganz noch teilweise 
weitergegeben werden.

d.	� Die in der Anzeigenpreisliste bezeichneten 
Nachlässe werden nur für die innerhalb eines 
Jahres erscheinenden Anzeigen eines Wer-
bungtreibenden gewährt. Die Frist beginnt 
mit dem Erscheinen der ersten Anzeige. Die 
Belegung von Bezirks- bzw. Teilausgaben 
oder sonstigen Verlagsdruckschriften mit 
eigenen Preisen gilt als gesonderter Auftrag; 
für die betreffende Ausgabe oder Kombina-
tion ist ein gesonderter Abschluss zu tätigen.

e.	� Der Werbungtreibende hat rückwirkend An-
spruch auf den seiner tatsächlichen Abnah-
me von Anzeigen innerhalb Jahresfrist ent-
sprechenden Nachlass, wenn er zu Beginn 
der Frist einen Abschluss getätigt hat, der 
aufgrund der Preisliste zu einem Nachlass 
von vornherein berechtigt. Die Ansprüche 
auf Nachvergütung oder Nachbelastung 
entfallen, wenn sie nicht binnen drei Mona-
ten nach Ablauf des Abschlussjahres geltend 
gemacht werden.

f.	� Nicht sofort erkennbare Mängel der Druckun-
terlagen, die erst beim Druckvorgang deut-
lich werden, begründen für den Auftragge-
ber keinen Anspruch auf Zahlungsminderung 
oder Ersatz wegen ungenügenden Abdrucks.

g.	� Änderungen oder Stornierungen sind schrift-
lich, soweit der Auftraggeber ein Verbrau-
cher ist in Textform, mit genauer Angabe des 
Textes und der Ausgabe spätestens bis zum 
Anzeigenschlusstermin, bei Beilagenaufträ-
gen 4 Wochen vor dem Streutermin, zu über-
mitteln. Bei Abbestellung gehen ggf. bereits 
entstandene Herstellungs- oder Vorberei-
tungskosten zu Lasten des Auftraggebers.

h.	� Unterläuft bei der Wiederholung einer An-
zeige der gleiche Fehler wie in der ersten 
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Veröffentlichung, so sind Ansprüche auf 
Zahlungsminderung oder Schadensersatz für 
die Wiederholungsanzeige ausgeschlossen, 
wenn und soweit der Auftraggeber nach 
der ersten Veröffentlichung den Fehler nicht 
sofort reklamiert hat. Für die erste Veröf-
fentlichung gilt Nr. 10 der Allgemeinen Ge-
schäftsbedingungen. Wird der Auftraggeber 
aufgrund einer von ihm wegen eines wett-
bewerbswidrigen Verhaltens abgegebenen 
Unterlassungserklärung oder Verurteilung 
auf Zahlung in Anspruch genommen, haftet 
der Verlag nur insoweit für Ersatz, als er den 
die Zahlung auslösenden Wettbewerbsver-
stoß bei der Bearbeitung einer in Auftrag 
gegebenen wettbewerbsrechtlich einwand-
freien Anzeige vorsätzlich oder grob fahrläs-
sig begangen hat. Gibt der Auftraggeber 
keinen Hinweis auf einen Fehler in einer 
veröffentlichten Anzeige und erscheint eine 
wiederholte oder im Wesentlichen gleiche 
Folgeanzeige wettbewerbswidrig, ist eine 
Haftung des Verlages ausgeschlossen.

i.	� Platzierungswünsche werden nach den ge-
gebenen Möglichkeiten berücksichtigt. Eine 
textanschließende Unterbringung blattbrei-
ter Streifenanzeigen ist nur bei Formaten ab 
100 mm Höhe und nur nach vorheriger Ver-
einbarung möglich. Die Auswahl bestimmter 
Textseiten und ein Ausschluss von Wettbe-
werbsanzeigen erfolgt unverbindlich. Eck-
feldanzeigen, die eine Höhe ab 400 mm 
erreichen, werden in den Raum gestellt und 
blatthoch berechnet.

j.	� Für Sonderseiten und -rubriken, für in dieser 
Preisliste nicht erwähnte Teilbelegungen, 
Kombinationsabschlüsse und Jahresab-
schlüsse ab 150.000 mm sowie für Kom-
binationen mit anderen Titeln und bei Bei-
lagenaufträgen ab 2 Millionen Exemplaren 
können vom Verlag abweichende Preise 
festgelegt werden. Dies gilt auch für Anzei-
gen, die in Sonderseiten – aus Anlass von 
Jubiläen, Eröffnungen, Ausstellungen, Um-
bauten oder sonstigen Anlässen – erschei-
nen; soweit solche Veröffentlichungen von 
der Anzeigenleitung veranlasste redaktionell 
gestaltete Beiträge enthalten, ist das hierfür 
seitens der einzelnen Auftraggeber anteilig 
zu zahlende Entgelt in dem festgelegten 
Preis enthalten; auf Ziffer 7., zweiter Satz, 
wird hingewiesen.

k.	� Für den Inhalt und die rechtliche Zulässig-
keit von Text und Bild der Anzeige haftet 
der Auftraggeber; er hat den Verlag und die 
Herausgeberin von Ansprüchen Dritter frei-
zustellen. Die Freistellung erfolgt einschließ-
lich aller Kosten der Rechtsverteidigung. Der 
Auftraggeber ist verpflichtet, die Kosten der 
Veröffentlichung einer Gegendarstellung, 
die sich auf tatsächliche Behauptungen der 
veröffentlichten Anzeige bezieht, zu erstat-
ten und zwar nach Maßgabe der jeweils gül-
tigen Preisliste.

l.	� Der Auftraggeber ist damit einverstanden, 
dass die von ihm stammenden Texte ergän-
zend zu der Veröffentlichung in Druckschrif-
ten ebenfalls in elektronischen Medien ver-
breitet werden. 

m.	� Änderungen der Anzeigenpreisliste werden 
mit dem Zeitpunkt des Inkrafttretens auch 
für laufende Aufträge wirksam. 

n.	� Der Verlag speichert im Rahmen der Ge-
schäftsbeziehung die Kunden- und Liefer-
daten mit Hilfe der elektronischen Daten-
verarbeitung. Freiwillige Angaben werden, 
soweit hierzu ausdrücklich eingewilligt 
wurde, zusammen mit den für die Abwick-
lung des Geschäftsvorfalles erforderlichen 
Angaben von der Stadtlust-Verlag GmbH & 
Co. KG und/oder den verbundenen Unter-
nehmen der Unternehmensgruppe Aschen-
dorff für Marketingzwecke genutzt, um in-
terne Marktforschung zu betreiben und um 
den Kunden über Produkte und Dienstleis-
tungen zu informieren, die für ihn von Inte-
resse sein können. Der Kunde hat jederzeit 
das Recht, einer bestimmten Verwendung 
seiner personenbezogenen Daten zu wi-
dersprechen bzw. seine Einwilligung darü-
ber mit Wirkung für die Zukunft schriftlich, 
soweit der Kunde als Verbraucher handelt, 
ist die Textform ausreichend, zu widerrufen. 
Auf schriftliche Anforderung bzw., soweit es 
sich bei dem Kunden um einen Verbraucher 
handelt, auf Anforderung in Textform, wird 
dem Kunden auch jederzeit Auskunft über 
die zu seiner Person gespeicherten Daten 
erteilt. Auskunftsersuchen, Anfragen, Wider-
sprüche oder Mitteilungen über eine etwaige 
Berichtigung der persönlichen Daten sind an: 
datenschutzbeauftragter@aschendorff.de, zu 
richten.

o.	� Enthält eine Anzeige nur eine Internet- oder 
E-Mail-Adresse, so wird diese nach Anzei-
gengröße zum Textteilpreis abgerechnet. 
Anzeigen, die nur einen QR-Code enthalten, 
werden mit mindestens 150 mm/2 sp. abge-
rechnet.

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

ZUSÄTZLICHE GESCHÄFTSBEDINGUNGEN FÜR 
DIE DIGITALE ÜBERMITTLUNG VON DRUCKUN-
TERLAGEN FÜR ANZEIGEN
Digitale Druckunterlagen für Anzeigen sind sol-
che, welche per Datenträger (z.B. Disketten, 
Cartridges, CD-ROM), direkt oder indirekt per 
Fernübertragung (z.B. ISDN, Breitband, E-Mail) 
an den Verlag papierlos übermittelt werden. 
Unerwünschte Druckresultate (z.B. fehlende 
Schriften), die sich auf eine Abweichung des Auf-
traggebers von den Empfehlungen des Verlages 
zur Erstellung und Übermittlung von Druckun-
terlagen zurückführen lassen (siehe »Technische 
Angaben« und »Digitale Datenübermittlung« 
in dieser Preisliste), führen nicht zu Gewähr-
leistungsansprüchen, insbesondere zu keinem 
Preisminderungsanspruch. Für die Übertragung 
von digital übermittelten Druckvorlagen bevor-
zugt der Verlag geschlossene Dateien mit inklu-
dierten Schriften, also solche Dateien, an denen 
der Verlag inhaltlich keine Möglichkeiten der 
Veränderung hat. Offene Dateien, z.B. Dateien, 
welche unter Quark XPress, Freehand usw. ge-
speichert wurden, können vom Verlag ebenfalls 
weiterverarbeitet werden. Der Verlag kann bei 
offenen Dateien für die inhaltliche Richtigkeit 
nicht in Anspruch genommen werden. Bei der 
Übermittlung von mehreren zusammengehören-
den Dateien hat der Auftraggeber dafür Sorge 
zu tragen, dass diese Dateien innerhalb eines 
gemeinsamen Verzeichnisses (Ordner, siehe 
»Digitale Datenübermittlung« in dieser Preislis-
te), gesendet bzw. gespeichert werden. Digital 
übermittelte Druckvorlagen für Farbanzeigen 
können nur mit einem für den Zeitungsdruck 
farbverbindlich erstellten Papierproof zuverläs-
sig verarbeitet werden. Ohne Farbproof sind 
Farbabweichungen unvermeidbar. Der Auftrag-
geber kann hieraus keinerlei Gewährleistungs-
ansprüche geltend machen, insbesondere 
keinen Preisminderungsanspruch. Der Auftrag-
geber hat vor einer digitalen Übermittlung von 
Druckunterlagen dafür Sorge zu tragen, dass 
die zu übermittelnden Daten frei von eventu-
ellen Computerviren sind. Entdeckt der Verlag 
auf einer ihm übermittelten Datei Computervi-
ren, wird diese Datei sofort gelöscht, ohne dass 
der Auftraggeber hieraus Ansprüche geltend 
machen könnte. Der Verlag behält sich zudem 
vor, den Auftraggeber auf Schadensersatz in 
Anspruch zu nehmen, wenn durch solche durch 
den Auftraggeber infiltrierte Computerviren 
dem Verlag Schäden entstehen.
 




